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Perfekt
 inszeniert und 
dargeboten. 

Perfekt
 inszeniert und 

Perfekt
 

W
ie o

ft w
erd

en w
ir g

efrag
t: „W

as ist  
eig

entlich d
er U

nterschied
 zw

ischen einem
 

C
om

edian und
 einem

 Kabarettisten?“ – 
„N

un“, hö
ren w

ir uns g
eleg

entlich aug
en- 

zw
inkernd

 sag
en, „d

er C
o

m
ed

ian m
acht  

seinen Jo
b

 nur w
eg

en d
em

 G
eld

 - d
er  

K
ab

arettist hing
eg

en w
eg

en des G
eldes...!“ 

 
W

o
 auch im

m
er Sie Ihren p

ersö
nlichen G

eschm
ack g

ut 
aufg

eho
b

en w
issen, Sie kö

nnen sich auf d
en nachfo

lg
end

en 
Seiten d

avo
n üb

erzeug
en, d

ass auch d
ie Saiso

n 2015/16 m
it 

b
ester U

nterhaltung
 und

 zahlreichen Veranstaltung
shig

hlig
hts 

auf Sie w
artet.

 
D

ie B
ulling

 Entertainm
ent und

 ihre K
o

o
p

eratio
nsp

artner 
lad

en Sie herzlich in d
ie K

ulturreihen d
er Reg

io
n und

 Sp
ecials 

im
 Land

 ein! B
eso

nd
ers freuen w

ir uns üb
er d

ie Fo
rtsetzung

 
d

er K
o

o
p

eratio
n „Theater Sp

ezial! G
ro

ß.K
lein.K

unst.“ m
it 

d
em

 Theater H
eilb

ro
nn. M

it einer A
uslastung

 vo
n d

eutlich 
üb

er 90%
 g

ehen w
ir vo

ller Sp
annung

 in d
ie nächste Rund

e! 
A

uch d
ie H

ig
hlig

ht-Pro
g

ram
m

e vo
n W

ieland
 B

ackes und
  

W
alter Sittler im

 A
ud

i Fo
rum

 N
eckarsulm

 versp
rechen g

lanz-
vo

lle U
nterhaltung

! Seit 2011 d
ürfen w

ir d
o

rt zu G
ast  

b
ei Freund

en sein.

 
D

arüb
er hinaus freuen w

ir uns auf d
ie Inszenierung

 
d

er TV- Send
ung

 „M
uss d

as sein..?“ m
it C

hristo
p

h 
So

nntag
 in d

er Po
rsche A

rena (Jetzt T
ickets für 

d
ie A

ufzeichnung
 am

 31.10.2015 unter  
w

w
w

.so
nntag

.tv sichern!) und
 d

ie 4. A
uflag

e 
d

es SW
R-Q

uotenhits „D
as Jüng

ste  G
er(i)ücht“ 

im
 Feb

ruar 2016.

 
Sie sehen also: Es w

ird Ihnen m
it uns nicht 

langw
eilig w

erden! U
nd uns übrigens auch nicht! 

In diesem
 Sinne freuen w

ir uns auf ein W
ieder- 

sehen – w
o auch im

m
er! H

auptsache m
it Ihnen!

H
erzlich verbleiben

Ihre Bullings

LIEBES 
PU

BLIKU
M

!

BESTE 
UN

TERHALTUN
G

. 
KULTUR. 
REIH

EN
. 

SPECIALS. 

VEREH
RTE D

A
M

EN

U
N

D
 H

ERREN
!
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EU
R 29,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.reservix.d

e 
und

 Tel. 07132/3170110

i

LEG
EN

D
E

N
A

CH
TCA

FÉ

Für alle Veranstaltungen im
 Theater H

eilbronn erhalten  
Sie Ihre Tickets an folgenden VVK-Stellen:
Theater H

eilbronn, B
erliner Platz 1, 74072 H

eilb
ro

nn, theater-heilbronn.de, 
07131/563001
H

eilbronner Tourist Info
, K

aiserstr. 17, 74072 H
eilb

ro
nn, 07131/562270

H
eilbronner Stim

m
e, A

llee 2, 74072 H
eilb

ro
nn, 07131/615764

H
eilbronner Stim

m
e, K

aiserstr. 24, 74072 H
eilb

ro
nn, 07131/615701 

Bietigheim
er Zeitung

, K
ro

nenb
erg

straße 10, 74321 B
ietig

heim
-B

issing
en,  

07142/403-666
City M

usic G
m

bH
, Schillerp

latz 8, 71638 Lud
w

ig
sb

urg
, 07141/921513

H
ohenloher Zeitung

, B
ahnho

fstr. 11, 74613 Ö
hring

en, 07941/91610
M

usic Store, Steinsfeld
le 13, 74613 Ö

hring
en, 07941/92770

H
ohenloher Zeitung

, K
o

nsul-U
eb

eler-Str. 6, 74653 K
ünzelsau, 07940/92620

H
ohenloher Tagblatt, Lud

w
ig

straß
e 6-10, 74564 C

railsheim
,  07951/409-0

Rhein-N
eckar-Zeitung

, G
artenw

eg
 9, 74821 M

o
sb

ach, 06261/932210
Rhein-N

eckar-Zeitung
, B

ahnho
fstr. 27a, 74889 Sinsheim

, 07261/944010
Kraichgau Stim

m
e, M

ühlb
acher Str. 10, 75031 Ep

p
ing

en, 07262/60920

Für die Veranstaltungen im
 A

udi Forum
 N

eckarsulm
 erhalten Sie  

Ihre T
ickets an allen reservix-V

V
K

 Stellen, unter reservix.de und
 d

irekt im
  

A
ud

i Fo
rum

 N
eckarsulm

, 07132/3170110

VO
RVERKA

U
FSSTELLEN

H
ighlights der vergangenen Spielzeit: M

ichael B
ully H

erb
ig

 im
 A

ud
i 

Fo
rum

 (o
b

en links), B
astian Pastew

ka und
 K

o
m

p
lizen im

 K
o

m
ö

d
ienhaus 

(o
b

en rechts), M
inisterp

räsid
ent W

. K
retschm

ann und
 C

D
U

-C
hef  

Tho
m

as Stro
b

l (unten links) b
ei d

er SW
R

-Fernsehsend
ung

 „D
as  

Jüng
ste G

er(i)ücht“ m
it C

hristo
p

h So
nntag

 in Fellb
ach (unten rechts).

 
D

ie Zeit nannte ihn d
en „ung

ekrönten 
K

önig
 d

es N
iveautalks“. A

m
 12.12.2014 w

urd
e 

nach knap
p

 28 Jahren d
as letzte von ihm

 
m

od
erierte N

achtcafé ausg
estrahlt. M

it einem
 

M
arktanteil von 19,5%

 erzielte d
ie Send

ung
 

zum
 Schluss noch einen Rekord

: D
ie höchste 

Reichw
eite ihrer G

eschichte. Viele Zuschauer b
ed

auern d
as End

e 
einer Ä

ra. D
och d

er A
usstieg

 auf d
er H

öhe d
es Erfolg

s w
ar von  

lang
er H

and
 g

ep
lant. Jetzt zieht W

ieland
 B

ackes eine vorläufig
e  

B
ilanz seines Schaffens und

 g
ib

t Einb
licke 

in 68 Jahre Leben und 41 Jahre Fern- 
sehen. „M

ein neues Zitate-
b

uch“ lautet d
er Titel d

es 
kleinen B

änd
chens, 

d
as er zum

 N
acht-

café-A
b

schied
 

veröffentlichte. 
Es enthält rund

 
400 Zitate und

 
A

p
horism

en, 
d

ie in seinen 
Send

ung
en 

b
esond

ere 
A

kzente 
setzten. 
Eine A

us-
w

ahl d
ieser 

Sp
rüche 

b
ild

et so
 

etw
as w

ie 
d

en roten  
Fad

en an  
d

iesem
 A

b
end

. Foto: SWR

SO
N

N
TA

G
10.05.2015
A

U
D

I FO
RU

M
 

N
ECKA

RSU
LM

20 U
H

R
EIN

LA
SS 19 U

H
R

W
IELA

N
D

BA
CKES
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FREITA
G

11.09.2015
KO

M
Ö

D
IEN

-
H

A
U

S H
N

20 U
H

R 
EIN

LA
SS 19 U

H
R

EU
R 27,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

G
Ü
N
TER

G
RÜ

N
-

W
A
LD

 
Ist d

as K
ab

arett? Ist d
as C

o
m

ed
y? Ist d

as 
ein E

inb
auschrank? A

m
 E

nd
e d

es Tag
es (um

 
hier m

al d
ie b

lö
d

este Flo
skel d

es no
ch jung

en 
Jahrtausend

s zu verw
end

en) ist m
ein neues 

Pro
g

ram
m

 eine M
ischung

 aus allem
. Ich fühle 

m
ich d

em
 K

ab
arett eb

enso
 verp

flichtet w
ie 

d
em

 ab
surd

en Theater eines Jacq
ues Sacq

ues, d
er im

 Jahre 
1924, um

 d
er E

ng
e seines süd

serb
ischen H

eim
atkaffs Po

p
o

vic 
zu entfliehen in seinem

 no
rd

serb
ischen W

ahlheim
atkaff 

C
zschischzp

czc Theaterstücke ersann, 
d

ie zw
ar vo

n d
er Po

litik g
ehasst, 

d
afür ab

er vo
n d

er B
evö

lke-
rung

 verab
scheut w

urd
en. 

Im
 Prinzip

 w
o

llte d
en 

D
reck keine alte Sau 

sehen. N
a g

ut, 
w

enn ich m
ir es 

recht üb
erleg

e 
fühle ich  

m
ich d

em
  

ab
surd

en 
Theater 

eines 
Jacq

ues 
Sacq

ues 
d

ann d
o

ch 
nicht ver-
p

flichtet.
A

b
er d

em
 

K
ab

arett! 
U

nd
 d

er 
C

o
m

ed
y!  

U
nd

 d
em

  
Einb

auschrank!

D
EPPEN

M
A

G
N

ET

D
O

N
N

ERSTA
G

 
08.10.2015
KO

M
Ö

D
IEN

-
H

A
U

S H
N

20 U
H

R
EIN

LA
SS 19 U

H
R

EU
R 25,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

D
JA

N
G
O

A
SÜ

L

 
W

er zw
anzig

 Jahre unterw
eg

s w
ar,  

so
llte m

al einen B
o

xensto
p

p
 einleg

en. 
U

m
 zu sehen, w

o
 er g

eland
et ist. U

nd
 um

 
nachzuvo

llziehen, w
elche Strecke zurück- 

g
eleg

t w
urd

e. Stim
m

te d
ie Richtung

?  
Passte d

as Tem
p

o
? G

ab
 es unvo

rherg
esehene 

Vo
rko

m
m

nisse? W
as hat d

en Fahrer g
ep

räg
t? 

W
ie entw

ickelte sich d
er Fuhrp

ark im
 Laufe d

er Zeit? 
Im

 H
erb

st 1995 stand
 D

jang
o

 A
sül erstm

als vo
r zahlend

em
 

Pub
likum

. Er m
achte sich auf eine Reise, 

d
eren Verlauf und

 D
auer ung

ew
iss 

w
ar. Statt  eines D

iaabends 
präsentiert D

jango A
sül 

K
lassiker aus d

iesen 
zw

ei Jahrzehnten. 
U

nd
 nim

m
t d

as 
Pub

likum
 m

it auf 
einen Trip

.  
G

arantiert  
m

autfrei.  
D

enn statt  
einer  
V

ig
nette  

reicht  
eine  
g

ew
öhn- 

liche  
Eintritts-
karte. BO

XEN
STO

PP

Foto: Audi AG
Foto; Reinhard Dorn
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D
O

N
N

ERSTA
G

22.10.2015
KO

M
Ö

D
IEN

-
H

A
U

S H
N

20 U
H

R
EIN

LA
SS 19 U

H
R

EU
R 25,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

STU
M
PFES

ZIEH
- U

N
D

 
ZU

PF-
KA

PELLE

 
N

ach über 20 Jahren Tingelei durch 
D

eutschlands Süden m
achen sich die  

STU
M

PFES auf zu neuen U
fern. N

un, da bekannt 
w

urde, dass B
aden-W

ürttem
bergs bestgehütetes 

m
usikalisches Kleinod jetzt auch internationales  

Pflaster zu betreten bereit ist, w
eiß noch niem

and
 

w
ohin der W

eg führt. Sprachlich gestählt und gesundheitlich in 
absoluter B

estform
 w

ird das Q
uartett seine m

usikalische Sprache 
in noch ungeahnte D

im
ensionen erw

eitern. D
ie A

nschaffung von 
speziellem

 Equipm
ent w

urde von langer 
H

and geplant, das ausgedehnte 
Instrum

entarium
 den durch die 

W
ELTTO

U
R zu erw

artenden 
B

elastungen angepasst. 
W

ie im
m

er bedienen 
sich die „Stum

p-
fes“ fast aller 
m

usikalischen 
G

enres, reißen 
bestehende 
G

renzen ein 
und öffnen 
die H

erzen 
ihres  
Publikum

s 
für Leiden 
schaft, 
M

itgefühl, 
Em

pfind-
sam

keit, 
Völker- 
verständigung

 
und Liebe.

H
ERRN

 STU
M

PFES

ZIEH
 &

 ZU
PF KA

PELLE

W
ELTTO

U
R

Foto: Stum

pfes
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Akadem
ie für Innovative Bildung und M

anagem
ent 

Heilbronn-Franken gem
einnützige Gm

bH
Bildungscam

pus 5 · 74076 Heilbronn
Telefon 07131 39097-0 · Fax 07131 39097-399
w

w
w

.aim
-akadem

ie.org · info@
aim

-akadem
ie.org

Bildungskultur
Bildung ist der w

ichtigste Baustein unserer Zukunft. 
Unser Ziel ist es, eine Lern- und Lehrkultur in der Region 
zu fördern, die individuelle Stärken in den M

ittelpunkt 
stellt und m

it Schw
ächen konstruktiv um

geht. In den 
Them

enfeldern „Frühe Bildung“, „Unterrichts- und 
Schulentw

icklung“ sow
ie „Individuelle Q

ualifi zierung“ 
sind w

ir ein offener und kom
petenter Ansprechpartner. 

Für Pädagogen und Eltern genauso w
ie für alle Kinder 

und junge Erw
achsene.

SO
N

N
TA

G
22.11.2015
KO

M
Ö

D
IEN

-
H

A
U

S H
N

20 U
H

R 
EIN

LA
SS 19 U

H
R

EU
R 29,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

M
A

REN
KRO

Y-
M
A
N
N

&
 B

A
N

D

 
V

iele M
enschen nehm

en d
en  

60. G
eb

urtstag
 zum

 A
nlass für eine w

ehm
ütig

- 
d

esillusio
nierte Rückschau auf ihr g

eleb
tes 

Leb
en. N

icht so
 d

ie Schausp
ielerin und

 
K

ab
arettistin M

aren K
ro

ym
ann, d

eren K
arriere 

g
erad

e no
ch einm

al so
 richtig

 Fahrt aufnim
m

t. 
Sie zeig

t uns, d
ass Revo

lutio
n und

 Em
anzip

atio
n letztlich auch 

im
 A

lter nachw
irken w

ie eine Frischzellen- 
therap

ie m
it D

ep
o

tfunktio
n.

 
In ihrem

 sehnlichst erw
arteten 

neuen Pro
g

ram
m

 
„In m

y Sixties“ w
id

m
et 

sie sich anlässlich ihres 
nahend

en  
p

ersö
nlichen  

Jub
iläum

s „50 
Jahre Pubertät“ 
m

it unverstell-
tem

 B
lick, 

tab
ulo

sem
 

Elan und
 

frischem
 

Interesse 
d

er M
usik 

d
er 60er 

Jahre. 
B

eg
leitet, 

g
etrag

en  
und

 b
eflü-

g
elt w

ird
 

sie vo
n d

er 
fab

elhaften  
Jo

 Ro
lo

ff-B
and

. 

IN
 M

Y SIXTIESFoto: M
ilena Schlösser
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W
illk

o
m

m
e

n
 im

 A
u

d
i F

o
ru

m
 N

e
ck

a
rsu

lm
.

H
ier w

ird die G
eschichte der M

arke A
udi und des Standorts 

N
eckarsulm

 greif- und erlebbar. Es ist der O
rt, an dem

 täglich bis zu 
130 stolze N

euw
agenabholer ihren Audi entgegennehm

en, an dem
 

ein um
fassendes A

ngebot zum
 Them

a Fahrzeugveredelung und 
-individualisierung die Inspiration entfacht. Auch darüber hinaus 
ist das A

udi Forum
 N

eckarsulm
 ein O

rt der Begegnung: Es bietet 
einen faszinierenden Rahm

en für Lesungen, Konzerte, Tagungen 
und Konferenzen – von K

lassik bis Pop, von B
usiness bis fam

iliär. 
U

nd auch für den G
aum

en w
ird der Besuch zur Entdeckungsreise: 

D
as Restaurant N

uvolari lädt zum
 entspannten G

enießen ein. 
Ü

berzeugen Sie sich selbst und lassen Sie sich von der einzigartigen 
M

arkenerlebnisw
elt begeistern!

M
ehr Inform

ationen erhalten Sie über die Audi Infoline 
unter 0800/2 83 44 68 und unter w

w
w

.audi.de/foren

E
rle

b
e

n
.

E
n

td
e

ck
e

n
.

G
e

n
ie

ß
e

n
.

SO
N

N
TA

G
29.11.2015
A

U
D

I FO
RU

M
N

ECKA
RSU

LM
20 U

H
R

EIN
LA

SS 19 U
H

R

EU
R 26,–/29,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.reservix.d

e  
und

 Tel. 07132/3170110

i

W
A
LTER

SITTLER

 
S

eit M
itte d

es Jahres 2013 b
eschäftig

te 
sich D

ieter H
ild

eb
rand

t m
it seinem

 letzten  
Pro

g
ram

m
, „K

o
m

m
en Sie zum

 Schluss,  
H

ild
eb

rand
t!“. D

azu kam
 es leid

er nicht m
ehr, 

w
eil d

er G
ro

ßm
eister d

es d
eutschen K

ab
aretts 

am
 20.11.2013 starb

. 

 
Tro

tzd
em

 g
ib

t es sie, d
ie „Letzte Zug

ab
e“ – W

alter Sittler, 
d

en H
ild

eb
rand

t nicht nur als vielseitig
en und

 facettenreichen 
Schausp

ieler, so
nd

ern auch für sein 
p

o
litisches und

 so
ziales Eng

ag
e-

m
ent schätzte, verleiht d

iesen 
letzten G

ed
ankenb

litzen 
H

ild
eb

rand
ts so

 viel 
A

uthentizität, d
ass 

d
er M

eister d
a 

o
b

en seine helle 
Freud

e d
ran 

hätte. LIEST D
IETER 

H
ILD

EBRA
N

D
T

LETZTE ZU
G

A
BE!

Foto: M
atthias Bothor
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D
O

N
N

ERSTA
G

03.12.2015
G

RO
SSES 

H
A

U
S H

N
 

20 U
H

R
EIN

LA
SS 19 U

H
R

EU
R 25,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

M
AYBEBO

P

 
„S

chenken – A
chtung W

eihnachtslieder“ 
heißt das aktuelle Program

m
 der vier A

-C
appel-

la-Stars von M
AYB

EB
O

P. Es verm
ittelt w

under- 
schöne Vertrautheiten w

ie „M
orgen, Kinder, 

w
ird’s w

as geben“ und „Es ist ein Ros ent-
sprungen“, im

 W
echsel zu Paul M

cC
artneys 

„W
onderful C

hristm
astim

e“, „Tochter Zion“ und „Lustige Schlitten-
fahrt“, bis hin zu „Let it snow

“ und „W
interw

underland“ und „Ich 
steh’ an D

einer Krippen hier“ “. A
uch der „W

ham
“-D

auerbrenner 
“Last C

hristm
as“ findet seinen Platz. D

och 
ein M

AYB
EB

O
P-Program

m
 ohne 

eigene Songs w
äre w

ie Rodeln 
ohne Schlitten: „Schen-
ken“, „W

eihnacht“, 
„W

as ist das für ein 
W

inter?“, alles  
O

liver-G
ies-

Songs aus der 
bew

ährten 
M

AYB
E-

B
O

P-W
erk-

statt. 
M

it ihrer 
stim

m
lichen 

Präzision 
gestaltet 
die Kultfor-
m

ation auch 
die vorw

eih-
nachtlichen 
„Schen-
ken“-Konzerte. 
Ein unvergessli-
ches Erlebnis!

SCH
EN

KEN
 – 

A
CH

TU
N

G

W
EIH

N
A

CH
TS-

LIED
ER !

D
ie Privatbank 

m
it langer Tradition und Erfahrung

H
oerner B

ank A
ktiengesellschaft 

O
ststraße 77 • 74072 H

eilbronn
Tel. 07131 / 93 22-0  Fax 07131 / 9322-999 

w
w

w
.hoernerbank.de

 A
ls traditionsreiche H

eilbronner Privatbank  
beraten und betreuen w

ir S
ie rund um

 die  
Them

en A
nlage- &

 Verm
ögensberatung und  

Verm
ögensverw

altung.

U
nsere U

nabhängigkeit garantiert Ihnen hierbei  
eine unkom

plizierte zielgerichtete und auf Ihre  
W

ünsche zugeschnittene Zusam
m

enarbeit.

Im
 N

achlassm
anagem

ent unterstützen w
ir S

ie  
bei der A

bw
icklung von E

rbfällen als kom
petenter  

P
artner m

it jahrzehntelanger K
now

-H
ow

 und  
großem

 E
ngagem

ent.

B
leiben Sie m

it uns finanziell unabhängig und  
frei in allen Entscheidungen!

G
enerationenm

anagem
ent

Verm
ögensberatung

U
nabhängigkeit

N
achlassm

anagem
ent

Foto: M
aybebop
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N
TA

G
17.01.2016
KO

M
Ö

D
IEN

-
H

A
U

S H
N

20 U
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R 
EIN

LA
SS 19 U

H
R

EU
R 27,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

O
TTFRIED

FISCH
ER 

LIZZY
A

U
M

EIER

 
O

tti Fischer – d
er w

ohl b
ekannteste 

b
ayerische K

ab
arettist, Schausp

ieler und
 B

ulle 
trifft auf Lizzy A

um
eier – eb

enso intellig
ent und

 
g

ew
ichtig

! W
as verb

ind
et d

ie B
eid

en außer 
A

d
ip

ositas? Sie sind
 „Ram

p
ensäue“ im

 b
esten 

Sinn: K
lug

, selb
stironisch und

 nah am
 Pub

likum
. 

A
uf d

er einen Seite O
tti, d

er seit seinem
 O

uting
 als  

Parkinsonerkrankter seine Texte „N
IC

H
T als Schüttelreim

e 
vorträg

t...“ A
uf d

er and
eren Lizzy, d

eren K
örp

er „ihr K
ap

ital“ ist! 
Erleb

en Sie C
om

ed
y zw

ischen K
lassik 

und
 H

ard
rock, w

enn O
tti und

 Lizzy 
M

eat Loaf sing
en od

er  
versuchen, ihre Rente 
d

urch d
as A

b
sing

en 
von O

p
eretten in 

Seniorenheim
en 

aufzub
essern. 

Erleb
en Sie 

d
ie lustig

sten 
Stoffw

ech-
selstörun-
g

en auf 
d

eutschen 
B

ühnen: 
m

al frech, 
m

al zünftig
! 

Im
m

er m
it 

d
ab

ei d
ie 

üb
erq

uali-
fizierte und

 
unterb

ezahlte 
Tastenkraft: 
Tatjana Shap

iro!

ELEFA
N

TEN
-

TREFFEN

Illustration: D
avid M

üller 
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E
rfa

h
ru

n
g
 · W

is
s
e
n
 · 

E
n
g
a
g
e
m

e
n
t

seit über 2
5

 Jahren.

w
w

w
.s

te
u
e
rk

a
n
zle

i-le
h
r.d

e

S
te

u
e
r
k
a
n
z
le

i
W

in
fr

ie
d

E
in

fa
c
h
·G

u
t·B

e
ra

te
n

L
e
h
r

B
a
h
n
h
o
fs

tra
ß
e
 1

1
 

7
4
1
8
9
 W

e
in

s
b
e
rg

Te
le

fo
n
: 0

7
1
3
4
 6

0
4
0
 

Te
le

fa
x: 0

7
1
3
4
 1

0
8
3
0

EU
R 25,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

A
X
EL

H
A
CKE

 
S

eit 25 Jahren schreib
t A

xel H
acke für 

d
as M

ag
azin d

er Süd
d

eutschen Zeitung
, 

vo
m

 b
erühm

ten „K
leinen Erziehung

sb
era-

ter“ üb
er „D

as B
este aus m

einem
 Leb

en“ zu 
„D

as B
este aus aller W

elt“. Tausend
 Texte 

sind
 so

 entstand
en, A

xel H
acke ist m

it ihnen 
zum

 b
elieb

testen d
eutschen K

o
lum

nisten g
ew

o
rd

en. „D
ie 

d
eutsche Presse o

hne d
ie K

o
lum

ne vo
n A

xel H
acke, d

as w
äre 

w
ie Fernsehen o

hne Tho
m

as G
o

ttschalk o
d

er B
o

xen o
hne 

M
uham

m
ad

 A
li, und

enkb
ar eig

entlich“, 
schrieb

 H
arald

 M
artenstein im

 
Zeit-M

ag
azin. Im

 „K
o

lum
-

nistischen M
anifest“ hat 

H
acke b

ekannte und
 

unb
ekannte Texte 

versam
m

elt,  
g

eo
rd

net und
 

ko
m

m
entiert, 

nun liest er 
und

 erzählt 
vo

n seiner 
A

rb
eit, und

 
es w

ird
 

sein, w
ie es 

im
m

er w
ar 

und
 in d

er 
A

ug
s-

b
urg

er 
A

llgem
einen 

hieß: „B
etritt 

er d
ie B

ühne, 
w

ird
 g

elacht.“

D
A

S 
KO

LUM
N

ISTISCH
E 

M
A

N
IFEST

D
O

N
N

ERSTA
G

25.02.2016
KO

M
Ö

D
IEN

-
H

A
U

S H
N

20 U
H

R 
EIN

LA
SS 19 U

H
R

Foto: Thom
as Dashuber
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Karosseriereparaturen

U
nfallinstandsetzungen

Autoglas-Service

Lackierung &
 D

esign

Jonas G
m

bH
H

eilbronner Straße 127
74223 Flein
Telefon 07131. 5868-0
w

w
w

.jonas-flein.de

Bei uns ist Ihr Fahrzeug 
in besten H

änden!

W
enn Sie Q

u
a

litä
t

g
ut find

en

„D
a

s eing
esp

ielte Tea
m

”
b

ei N
eub

a
u und

 U
m

b
a

u,
Rep

a
ra

tur und
 Bera

tung
von Ba

d
, H

eizung
und

 erneuerb
a

rer
Energ

ieg
ew

innung
.

Sa
nitä

r
H

eizung
Sola

r
Fla

schner
F

a
schner

M
e

e
h

r
B

a
d

.
M

e
h

r
Sp

a
ß

!

EU
R 25,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

A
LFO

N
S

 
A

LFO
N

S, d
er K

ultrep
o

rter d
er A

RD
 

erklim
m

t zusam
m

en m
it seinem

 Puschelm
ikro

 
erneut d

ie B
ühne - m

it seinem
 b

isher p
ersö

n-
lichsten Pro

g
ram

m
. B

rand
neu, sauko

m
isch 

und
 herzerw

ärm
end

. A
LFO

N
S erzählt vo

n 
seiner Jug

end
 in Frankreich und

 w
ie er d

as 
w

urd
e, w

as er heute ist: ein franzö
sischer Rep

o
rter in D

eutsch-
land

 m
it seiner g

anz eig
enen Sicht d

er W
elt. A

lles b
eg

ann m
it 

d
rei g

uten Freund
en aus Paris. D

arunter:  
A

LFO
N

S. D
ie D

rei m
achten alles 

zusam
m

en, w
as m

an als K
ind

 in 
Frankreich so

 m
acht: Fußb

all 
sp

ielen, M
usik hö

ren, 
b

ei G
eneralstreiks 

m
itm

achen. Sie 
w

aren d
ie d

icksten 
Freund

e. B
is d

as 
Leb

en d
afür 

so
rg

te, d
aß 

sie auseinan-
d

er g
ehen 

m
ussten. 

D
a hatten 

sie d
ie ent-

scheid
end

e 
Id

ee: W
ir 

m
achen 

einen Ter-
m

in. H
eute, 

in g
enau 20 

Jahren sehen 
w

ir uns hier 
w

ied
er. G

leicher 
O

rt, g
leiche Zeit...

W
IED

ERSEH
EN

M
A

CH
T 

FREU
N

D
E!

D
IEN

STA
G

01.03.2016
KO

M
Ö

D
IEN

-
H

A
U

S H
N

20 U
H

R 
EIN

LA
SS 19 U

H
R

Foto: Urs Art
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SO
N

N
TA

G
10.04.2016
G

RO
SSES  

H
A

U
S H

N
20 U

H
R

EIN
LA

SS 19 U
H

R

EU
R 39,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

KO
N
STA

N
TIN

W
ECKER

 
O

hne W
arum

 - scho
n d

er T
itel d

es neuen 
Live-Pro

g
ram

m
s vo

n K
o

nstantin W
ecker 

versp
richt m

ystische T
iefen. D

ie B
esucher in 

D
eutschland

, Ö
sterreich, d

er Schw
eiz und

 in 
Luxem

b
urg

 d
ürfen g

esp
annt sein, d

enn d
er 

M
ünchner Lied

erm
acher nim

m
t sie m

it auf 
eine zarte und

 aufw
ühlend

e Suche nach d
em

 W
und

erb
aren.

 
K

o
nstantin W

ecker hat sich veränd
ert und

 ist sich d
o

ch 
selb

st stets treu g
eb

lieb
en. A

uch d
ie 

Lied
er seines neuen Pro

g
ram

m
s, 

in d
em

 sich auch ältere  
Stücke in neuen  
G

ew
änd

ern find
en, 

trag
en seine g

elieb
-

te H
and

schrift, 
sind

 jed
o

ch 
stark g

ep
räg

t 
vo

n W
ut und

 
Zärtlichkeit,  
M

ystik, 
W

id
erstand

 
und

  
Revo

lutio
n.

O
H

N
E W

A
RU

M

D
IE 2015/16ER-TO

U
R 

 

B
a
h
n
h
o

fs
t
ra

ß
e
 8

+
1

1
 . K

lo
s
t
e
r
h
o

f | K
ilia

n
s
t
ra

ß
e
 1

1

7
4

0
7

2
 H

e
ilb

ro
n
n
 . T

e
l. 0

7
1

3
1

 8
8

8
6
4

-0

B
ild

u
n

g
s
z
e

n
t
r
u

m
 H

e
ilb

r
o

n
n

w
w

w
.k

o
lp

in
g
-b

ild
u
n
g
s
w

e
rk

.d
e

A
b

e
n

d
g

y
m

n
a

s
iu

m
S

o
z
ia

lw
is

s
e

n
s
c
h

a
f
t
lic

h
e

s
 

G
y
m

n
a

s
iu

m
 

F
a

c
h

h
o

c
h

s
c
h

u
lr

e
if

e
 

F
a

c
h

w
ir

t
 

im
 

E
r
z
ie

h
u

n
g

s
w

e
s
e

n
 
 
 
 
F
o

t
o

- 
u

n
d

 
M

e
d

ie
n

t
e

c
h

n
ik

 

G
r
a

f
ik

-
D

e
s
ig

n
 

K
a

u
f
m

ä
n

n
is

c
h

e
s
 

B
e

r
u

f
s
k
o

lle
g

 

F
r
e

m
d

s
p

r
a

c
h

e
n

  
S

o
z
ia

lw
ir

t
 
K

a
u

f
m

ä
n

n
is

c
h

e
s
 B

e
-

r
u

f
s
k
o

lle
g

 W
ir

t
s
c
h

a
f
t
s
in

fo
r
m

a
t
ik

  S
t
u

d
iu

m
 G

e
n

e
ra

le

A
b

e
n

d
g

y
m

n
a

s
iu

m
 

F
a

c
h

w
ir

t
 

im
 

E
r
z
ie

h
u

n
g

s
-

w
e

s
e

n
F

o
t
o

-
u

n
d

M
e

d
i
e

n
t
e

c
h

n
i
k

G
r
a

-

f
i
k

-
D

e
s
ig

n
K

a
u

f
m

ä
n

n
i
s
c

h
e

s
B

e
r
u

f
s
k

o
lle

g
 

W
ir

t
s
c
h

a
f
t
s
in

f
o

r
m

a
t
ik

 
K

a
u

f
m

ä
n

n
is

c
h

e
s
 
B

e
r
u

f
s
-

k
o

lle
g

 
F
r
e

m
d

s
p

r
a

c
h

e
n

 
S

o
z
ia

lw
ir

t
 

S
o

z
ia

lw
is

-

s
e

n
s
c
h

a
f
t
lic

h
e

s
 

G
y
m

n
a

s
iu

m
 

S
t
u

d
iu

m
 

G
e

n
e

r
a

le

S
o

z
ia

lw
ir

t
 

F
a

c
h

w
ir

t
 

im
 

E
r
z
ie

h
u

n
g

s
w

e
s
e

n
 

F
o

t
o

- 
u

n
d

 
M

e
d

ie
n

t
e

c
h

n
ik

 
G

r
a

f
ik

-
D

e
s
ig

n
 

K
a

u
f-

m
ä

n
n

is
c
h

e
s
 

B
e

r
u

f
s
k
o

lle
g

 
F
r
e

m
d

s
p

r
a

c
h

e
n
 

K
a

u
f
m

ä
n

n
is

c
h

e
s

B
e

r
u

f
s
k

o
lle

g
W

ir
t
s
c
h

a
f
t
s
in

-

f
o

r
m

a
t
ik

 
A

b
e

n
d

g
y
m

n
a

s
iu

m
 

F
a

c
h

h
o

c
h

s
c
h

u
lr

e
i-

f
e

 
G

r
a

f
ik

-
D

e
s
ig

n
 

K
a

u
f
m

ä
n

n
is

c
h

e
s
B

e
r
u

f
s
k
o

lle
g

 

W
ir

t
s
c
h

a
f
t
s
in

f
o

r
m

a
t
ik

S
o

z
ia

lw
ir

t
S

o
z
ia

lw
is

-

s
e

n
s
c
h

a
f
t
lic

h
e

s
 

G
y
m

n
a

s
iu

m
 

S
t
u

d
iu

m
 

G
e

n
e

r
a

le

A
b

e
n

d
g

y
m

n
a

s
iu

m
S

o
z
ia

lw
ir

t
S

o
z
ia

lw
is

s
e

n
-

s
c
h

a
f
t
lic

h
e

s
 

G
y
m

n
a

s
iu

m
 

F
a

c
h

h
o

c
h

s
c
h

u
lr

e
if

e
 

F
a

c
h

w
ir

t
 im

 E
r
z
ie

h
u

n
g

s
w

e
s
e

n
   F

o
t
o

- u
n

d
 M

e
d

ie
n

-

t
e

c
h

n
ik

 
A

b
e

n
d

g
y
m

n
a

s
iu

m
 

F
a

c
h

h
o

c
h

s
c
h

u
lr

e
if

e
 

F
a

c
h

w
ir

t
 im

 E
r
z
ie

h
u

n
g

s
w

e
s
e

n
 F

o
t
o

- u
n

d
 M

e
d

ie
n

-

t
e

c
h

n
ik

 
G

r
a

f
ik

-
D

e
s
ig

n
 

K
a

u
f
m

ä
n

n
is

c
h

e
s
B

e
r
u

f
s
-

k
o

lle
g

 
W

ir
t
s
c
h

a
f
t
s
in

f
o

r
m

a
t
ik

 
 
K

a
u

f
m

ä
n

n
is

c
h

e
s
 

B
e

r
u

f
s
k
o

lle
g

 
F
r
e

m
d

s
p

r
a

c
h

e
n

 
S

o
z
ia

lw
ir

t
 
S

o
z
ia

l-

w
is

s
e

n
s
c
h

a
f
t
lic

h
e

s
 G

y
m

n
a

s
iu

m
 S

t
u

d
iu

m
 G

e
n

e
r
a

le

Foto: Thom
as Karsten
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EU
R 25,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

RIC
K

KAVA
N
IA

N

 
N

ach drei erfolgreichen B
ühnenpro-

gram
m

en ist Rick Kavanian m
it seinem

 neuen 
Program

m
 „O

FFRO
A

D
“ w

ieder da. O
FFRO

A
D

 
ist Stand-U

p C
om

edy im
 klassischen Sinne. O

ne 
m

an, one m
icrophone and absolutely no action! 

W
orum

 geht es bei O
FFRO

A
D

? D
as spielt keine Rolle? W

arum
? 

W
eil „W

orum
 geht es“ ständig die H

auptrolle in D
eutschland

 
spielt, neben „Roter Faden“ und „W

o ist der Sinn des G
anzen?“ 

Ricks A
ntw

ort darauf: D
a m

üsste ich m
al im

 
Lager nachsehen. O

der w
ar es  

D
im

itri Stoupakis, der das 
anbot? W

as ist m
it dem

 
eigentlich? D

arf D
im

itri 
m

it auf die B
ühne 

oder fallen die 
A

ufführungsrechte 
im

 Jahre 13 nach 
„D

er Schuh 
des M

anitu“ 
an B

ully H
er-

big zurück. 
Ä

hnlich 
geht es 

Lord Jens 
M

aul? W
o-

hin m
it ihm

, 
w

enn nicht 
aufs (T)Raum

-
schiff B

ühne, 
um

 endlich 
sein O

bst- und
 

G
em

üsetourette 
zu heilen…

 

EU
R 25,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb

ro
nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001

i

SIM
O
N
E

SO
LG

A

 
S

ind
 Sie g

ut vo
rb

ereitet? Freuen Sie sich 
auf die Zukunft? Leben Sie in einem

 schönen 
O

rt? Sicher? B
ring

en Sie alles m
it, w

as Zw
eifel 

ausräum
en kö

nnte: G
eb

urtsurkund
e,  

Erd
b

eb
ennachw

eis für d
ie D

o
p

p
elhaushälfte,  

O
rg

ansp
end

eausw
eis, Steuerb

escheid
 und

 
ein M

aßb
and

. D
ie K

anzlerso
uffleuse Sim

o
ne So

lg
a ko

m
m

t  
heute, um

 Ihnen eine w
ichtig

e M
itteilung

 zu m
achen. 

D
ie Po

litik w
ill d

en B
ürg

er künftig
 b

ei d
räng

end
en Entschei-

d
ung

en m
ehr m

itnehm
en, und

 w
er w

äre 
geeigneter, das B

ildungsbürgertum
 

in d
en K

leinkunsttem
p

eln m
it 

einzub
ind

en, als Sim
o

ne 
So

lg
a. Sie hat ihren 

W
eg

 g
em

acht. N
un 

ko
m

m
t sie, d

irekt 
aus B

erlin, aus-
g

estattet m
it 

no
rd

ko
reani-

scher M
acht-

fülle und
 

russischem
 

H
um

o
r, um

 
d

en B
ür-

g
ern vo

n 
H

eilb
ro

nn 
eine N

ach-
richt vo

n 
g

anz o
b

en 
zuko

m
m

en 
zu lassen…

!

IM
 A

U
FTRA

G
 

IH
RER 

KA
N

ZLERIN
O

FFRO
A

D

M
ITTW

O
CH

04.05.2016
KO

M
Ö

D
IEN

-
H

A
U

S H
N

20 U
H

R 
EIN

LA
SS 19 U

H
R

Foto: Solga/Sm
etek

Foto: M
anfred Baumann

25|28
24|28



SA
M

STA
G

04.06.2016
G

RO
SSES  

H
A

U
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N
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H
R

EIN
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SS 19 U
H

R

EU
R 29,– zzgl. VVK-G
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T
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w

w
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nn.d

e  
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A
N

K
E 

EN
G
ELKE

 
RO

G
ER  

W
ILLEM

SEN

 
E

s gibt eine Literatur neben der Literatur, 
eine die auf eigene W

eise von dem
 spricht, w

as  
ist und w

as sein soll. Eine Literatur von m
assen-

hafter Verbreitung, in der die kollektive Fantasie 
frei w

ird und die aus allen M
enschen A

utoren 
m

acht: die Kontaktanzeige. H
ier zeigen sich 

M
enschen seit jeher unverblüm

t, sagen, w
ie sie sich selbst sehen 

oder gesehen w
erden m

öchten und entw
ickeln ihre Ideale eines 

glücklichen Liebeslebens. D
iese Trivialliteratur sagt etw

as über den 
suchenden M

enschen aus, und ist in dieser 
H

insicht auch ernst zu  
nehm

en. Roger W
illem

sen hat 
lange recherchiert und aller-
lei Rührendes, A

bstruses 
und Kom

isches 
ausgegraben. In 
einer dialogischen 
Lesung m

it A
nke 

Engelke den-
ken beide laut 
über die  
unterschied-
lichen  
Facet-
ten der 
„Verpartne-
rungsprosa“ 
nach, strei-
fen durch die 
Funde und

 
lösen  
großes  
G

elächter aus. 

H
A

BE H
Ä

U
SCH

EN
. D

A
 

W
Ü

RD
EN

 W
IR LEBEN

. D
IE 

W
U

N
D

ERBA
RE W

ELT D
ER 

KO
N

TA
KTA

N
ZEIG

EN

FREITA
G
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EU
R 27,– zzgl. VVK-G

ebühr
T

ickets unter: w
w

w
.theater-heilb
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nn.d

e  
und

 Tel. 07131/563001
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TIM
FISCH

ER

 
Z

eitlos sind
 seine „G

elieb
ten Lied

er“, üb
er 

d
ie d

er „W
und

erknab
e d

es C
hansons“ sag

t: 
„D

as ist ein Prog
ram

m
, d

as ich rein nach d
em

 
Lustp

rinzip
 ausg

ew
ählt hab

e.“ Zum
 Rep

ertoire 
d

es A
b

end
s g

ehören Lied
er, d

ie m
an schon 

im
m

er m
it Tim

 Fischer in Verb
ind

ung
 b

r ing
t, 

und
 solche, d

ie er noch nie g
esung

en hat, ab
er im

m
er schon 

m
al sing

en w
ollte. D

a treffen klassische C
hansons von Jacq

ues 
B

rel auf Stücke von G
eorg

 K
reisler, Lud

w
ig

 H
irsch od

er Zarah 
Leand

er - Lied
er von Ed

ith Jeske und
 

Rainer B
ielfeld

t, w
ie „Rinnstein- 

p
rinzessin“, d

er Tim
-Fischer- 

H
ym

ne schlechthin, auf 
„Fetter Elvis“ und

 „W
o

 
sind

 d
ie C

low
ns“ von 

Steven Sond
heim

, 
Song

s von U
d

o
 

Lind
enb

erg
, 

ab
er auch von 
Peter Plate, 
M

asterm
ind

 
von Rosen-

stolz.
„Jub

iläum
-

strium
p

h! 
A

n d
iesem

 
A

b
end

 
verd

ient 
jed

es seiner 
Lied

er d
en 

Titel H
it. 

B
itte, noch 25 

Jahre m
ehr!“ 
B

Z B
erlin

TIM
 FISCH

ER: 

25 JA
H

RE BÜ
H

N
E!

G
ELIEBTE LIED

ER

Foto: Büro W
illem

sen

Foto: Fridrun Reinhold
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